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21 Sitzung vom 31 Mai 12 Uhr
iniſtertiſche Dr v Miquel Thielen u aTr Venrt betreffend die Tagegelder und Reiſe

toſten der Staatsbeamten wird unverändert an
imene aletchen der Geſetzentwurf betr den Erwerb von Theilen

des Aachen Maſtrichter Eiſenbahnunternehmens
durch den preußiſchen Staat ſowie der Nachtrags
etat welcher 1 Million Mark für Bahnhofsneubauten in
Kachen Dortmund und Bochum verlangt

Es folgt der vom Abgeordnetenhauſe auf Antrag des Abg
Dr Langerhans gen Geſetzentwurf betr Aufhebung
er Viſitations und Konſiſtorialordnung von 1573

Verpflichtung der bürgerlichen Gemeinden bezüglich der Bauten
ind Reparaturen von Kirchen Pfarr und Küſtergebäuden

Die Kommiſſion beantragt Ablehnung des Entwurfs
Berichterſtatter v Schöning befürwortet dieſen Beſchluß Die

gommiſſion ſei zu demſelben um deswillen gekommen weil man
die Tragweite des Antrags nicht habe überſehen können

Oberbürgermeiſter Zelle Jch ſtelle den Antrag dem Geſetz
entwurf die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu ertheilen Als
dieſe Provinzialordnung in Kraft trat deckte ſich der Begriff der
politiſchen und der kirchlichen Gemeinde und als die Verhältniſſe
ſich änderten da habe man eingeſehen daß man ein ſolches Ge
ſetz nicht aufrecht erhalten könne man hat es todtgeſchwiegen
und obſolet erachtet Es iſt erſt wieder in den Vordergrund ge
treten als einige Gemeinden Prozeſſe gewonnen hatten Auch
der Konſiſtorialpräſident Hegel hat ſich gegen eine derartige
Regelung ausgeſprochen

Geheimrath Steinhauſen erklärt ſich gegen die Vorlage
Selbſt wenn man zugeben wollte daß ſie für Berlin berechtigt
ſei ſo erſtrecke ſie ſich thatſächlich auf die gopge Monarchie wo
ein Bedürfniß gar nicht vorliege und aus dieſem Grunde ins
beſondere ſei ſie unannehmbar

Oberbürgermeiſter Boie Potsdam hält es nicht für angängig
ein beſtehendes Geſetz welches durch den höchſten Gerichtshof
anerkannt ſei ohne weiteres aufzuheben und die Laſten auf
andere Schultern zu legen Er habe daher in der Kommiſſion
einen Antrag befürwortet die Regierung zu erſuchen vermittelnd
zwiſchen den Jntereſſenten zu wirken und auf dem Wege der
Einigung die Angelegenheit zu regelnberbirgermeiſter Struckmann hält eine prinzipielle Regelung

der Angelegenheit für nothwendig Der Erlaß der Verordnung
datire aus einer Zeit wo politiſche und Kirchengemeinden zu
ſammenfielen während ſich jetzt die Verhältniſſe gänzlich ver
ſchoben hätten Der Staat werde ſich auf die Dauer der Noth
wendigkeit gar nicht entziehen können die Verordnung einer
Reviſion zu unterziehen

Präſident des Oberkirchenraths Dr Varkhaufen hält die
ſtaatliche a nicht für befugt ein Geſetz über Auf
erlegung von Laſten an die Kirchengemeinden zu erlaſſen Er
wünſcht ſei eine Abänderung der gegenwärtigen Beſtimmungen
Redner befürwortet den Antrag der Kommiſſion auf Ablehnung
des Geſetzes

Finanzminiſter Dr v Mignel weiſt hin auf die Kirchennoth
die bis in die letzte Zeit in Berlin beſtanden hat Dieſe
Kirchennoth ſei beſeitigt worden zu einem Theil durch den Dis
poſitionsfonds des Kaiſers und durch die unermüt iche Thätig
keit der Kaiſerin So ſei eine große Zahl von Kirchen gebaut
worden ohne daß die Stadt Koſten gehabt hätte Eine geſetzliche
Regelung halte er für ſehr ſchwierig und nicht für rathſam
das Beſte ſei eine gütliche Verſtändigung anderenfalls empfehle
es ſich auf dem Wege der Specialgeſetzgebung vorzugehen

Nachdem ſich Graf v d Schulenburg Beetzendorf gegen
die Vorlage erklärt wird dieſelbe gegen die Stimme des Ober
bürgermeiſters Zelle abgelehnt

Es folgt die Berathung des Antrages des Grafen v Tſchirſchky

Renard betr Erklärung des Forſtreviers Grune
wald zum Staatspark

Berichterſtatter v Hanſtein befürwortet den Antrag indem
er ausführt der Grunewald repräſentire ein Vermögensobjekt
von mehreren hundert Millionen Mark das man nicht ertraglos
und unveräußerlich laſſen dürfe

Frhr Lueins v Ballhanſen begründet ſeinen Antrag die
Staatsregierung zu erſuchen daß Sorge getragen werde daßdas Forſtrevier Grunewald parkmäßig im Jntereſſe des
Publikums und mit beſonderer Rückſicht auf die Erhaltung des
alten Baumbeſtandes zu bewirthſchaften iſt und durch Abverkäufe
nicht geſchmälert wird

Geheimrath Hauſendorf erklärt daß das Staatsminiſterium
bisher keine Stellung zu dem Antrag Tſchirſchky Renard
genommen habe daß man aber in Erwägungen getreten ſei wie
auch ohne den Weg der Geſetzgebung der Zweck dieſes Antrages
zu erreichen ſei

Graf v d Schulenburg Beetzendorf erklärt ſich für den D
Antrag Lucius v Ballhauſen

Finanzminiſter Dr v Miquel erklärt daß bei der Verwal
tung des Grunewalds nicht ausſchließlich fiskaliſche Geſichts
punkte maßgebend ſeien daß man auch beſondere Rückſicht darauf
nehme daß die Forſt zur Erholung für das große Publikum
diene Der Gedanke des Antrags der dahin gehe den Park
durch Geſetz für einen Stagtspark zu erklären ſo ſchwer durch
zuführen das würde zu den größten Differenzen führen Es
ſei auch ſehr bedenklich durch ein Geſetz die freie Verfügung
über Staatseigenthum einzuſchränken Der Miniſter erklärt
ſich für den Antrag Lucius durch deſſen Annahme würde
n e en Meinungsverſchiedenheit mit der Regierung be
eitigt ſein
Darauf wird der Antrag Tſchirſchky abgelehnt der Antrag F

Lucius angenommen
Zu den Petitionen des Magiſtrats zu Wiesbaden um Prüfung

der Rechtsgiltigkeit der auf Grund des Erlaſſes vom 30 Dezbr
1895 für die Stadtkreiſe Berlin Charlottenburg und Wiesbaden
erlaſſenen Baupolizei Gebührenordnung beantragt die Kommiſ
ſion motivirte Tagesordnung
t ev rgermeifter Zelle beantragt Ueberweiſung zur Berück
ichtigungDer Antrag der Kommiſſion wird angenommen

Darauf vertagt ſich das Haus
Präſident Fürſt zu Wied theilt mit daß die nächſte Sitzunvorausſichtlich am 25 Juni ſtattfindet in welcher das tng

Abgeordnetenhauſe angenommene Vereinsgeſetz zur Berathung
gelangen wird

Schluß 4 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Juni 1897
Die Sonne tritt am 21 in das Zeichen des Krebs und hat

zu dieſer Zeit ihren höchſten Stand nördlich am Aequator
dieſer Tag wird im Kalender als Sommers Anfang bezeichnet
Den Monat über ändert ſich ihre Höhe im Mittag ſehr wenig
ebenſo die Zeiten ihres Auf und r nges denn der Zwiſchen
raum bei letzteren beträgt am 1 16 Std 14 Min, am 15 16 Std
82 Min am 30 16 Std 29 Min Den ganzen Juni hindurch
iſt weder Anfang noch Ende der Dämmerung zu beobachten da
ſtehſt S Mitternacht noch ein ſchwacher Lichtſchein im Norden
ich zeigtDie Kenderungen der Phaſen des Mondes geſchehen zu fol

genden Zeiten es iſt erſtes Viertel am 8 vormittags 8 Uhr
2 Min Vollmond am 14 nachts 1 Uhr 10 Min letztes Viertel
am 22 früh 12 Uhr 24 Min Neumond am 36 früh 3 Uhr

55 Min

2 Beiblatt zu Nr 252 der Saale Zeitung
c

n Erdnähe befindet ſich der Mond am 13 nachmittags
5 Uhr Abſtand 48,410 Meilen in Erdferne am 25 nachts
11 Uhr Abſtand 54,660 MeilenMerkur ſteht früh immer in der Nähe der Sonne in der
hellen Dämmerung ſo daß er mit bloßen Augen nicht zu ſehen
iſt am 15 nachts 12 Uhr ſteht er in größter weſtlicher Aus
weichung von der Sonne

Venus in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des
Widders iſt Morgenſtern Jhren größten Glanz hat ſie am
2 und geht zu dieſer Zeit früh 2 Uhr auf zu Ende bald
nach 1 Uhr und ihre Sichtbarkeit iſt dann auf 1/ Stunde
geſtiegen Jm Fernrohr ſieht man ihre Scheibe am 15 zu
e erleuchtet die Entfernung von der Erde beträgt 10/ Mill
Meilen Am 25 befindet ſie ſich in ihrer wahren Bahn in
Sonnenferne

Mars rechtläufig tritt nach Mitte Juni aus dem Stern
bilde des Krebs in das des Löwen und iſt trotz ſeiner wieder
großen Entfernung von der Erde 41 Mill Meilen immer
noch gut zu ſehen da er die Helligkeit eines Sternes 2 Größe
hat Er iſt abends nur noch am Weſthimmel aufzufinden geht
den Monat über zwiſchen Mitternacht und 10 /2 Uhr unter und
verſchwindet gegen Ende in der Dämmerung

Jupiter hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des
Löwen und wird ſchon abends in der Dämmerung am Weſt
himmel ſichtbar Zu Anfang des Monats geht er Stunde
nach Mitternacht unter zu Ende iſt er aber nur noch etwa
meinde zu ſehen Entfernung von der Erde 114 Mill

eiten
Saturn rückläufig im Sternbilde der Waage iſt noch den

größten Theil der Nacht hindurch zu beobachten Abends wird
er im Süden zwiſchen 9 und 10 Uhr zu finden ſein und zwar
ohne große Mühe da er die Helligkeit eines Sternes 1 Größe
hat Entfernung von der Erde 181 Mill Meilen

Uranus rückläufig im Sternbilde der Waage iſt am beſten
aufzuſuchen zwiſchen nachts 11 Uhr und früh 1 Uhr mit Hilfe
eines guten Opernglaſes da er an der Grenze der Sichtbarkeit
für uormale Augen ſteht Sein Ort unter den Sternen den
er nur unmerklich ändert liegt im 233 Grad gerader Auf
ſteigung und 19 Grad ſüdlicher Abweichung Entfernung von
der Erde 358 Mill Meilen

Fixſternhimmel Jetzt kommen die helleren Sterne erſt
abends gegen 10 Uhr zum Vorſchein um Mitternacht kann man
guch die ſchwächeren ſehen Jm Südoſten findet man hoch am
Himmel den Arcturus im Bootes und unter ihm Spica in der
Jungfrau links von dieſer Antares im Scorpion am Oſthimmel
Wega in der Leier und Atair im Adler im Weſten Regulus
und Denebola im Löwen niedrig im Nordweſten Capella im
Fuhrmann und hoch im Nordweſten den großen Bären Caſtor
und Pollux in den Zwillingen verſchwinden Mitte Juni im
Nordweſten Die Waage ſteht im Südweſten gegen 11 Uhr die
Schlange im Süden über dieſer ſchimmert die Krone öſtlich
von der Krone iſt der Herkules zu finden Die Milchſtraße zieht
ſich am Nordoſten über Oſt nach Südoſt und tritt um Mitter
nacht ſchon mehr hervor in ihr findet man von Nordoſt aus
gehend die Sternbilder Perſeus Caſſiopeja Schwan hier be
ſonders hell Adler einen Theil des Scorpions und den
Schützen

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhaundlungen

Halle 31 Mai Strafkammer Karl Bachmann
der frühere Bürgermeiſter in Wettin jetzt in Halle wohnhaft
hatte ſich heute auf die Anklage wegen amtlicher Unter
ſchlagung zu verantworten Er iſt aus Werdau in Sachſen
gebürtig 35 Jahre alt und einmal beſtraft während ſeiner
Militärdienſtzeit wegen Mißhandlung eines Untergebenen mit6 Wochen Mttelarreſt Bachmann der manchen Kreiſen wohl
noch als einer der Zeugen im Hering ſchen Mordprozeſſe bekannt
ſein dürfte wurde beſchuldigt vom Auguſt 1896 bis März 1897
in Wettin in ſeiner Eigenſchaft als Beamter Gelder die er in
amtlicher Eigenſchaft empfangen und in Gewahrſam hatte unter
ſchlagen zu haben Die fraglichen Gelder beliefen ſich auf
115,80 M und ſtammten aus verſchiedenen der Verwaltung
Bachmann s unterſtellten Kaſſen nämlich aus einer Portokaſſe
aus einer Kaſſe für Gebühren der Benutzung des ſtädtiſchen
Leichenwagens aus dem Brückengeldfonds aus dem Fonds der
Radfahrergebühren und aus der Unterſtützungskaſſe für Jn
validen Der Angeklagte gab an ſein Amt als Bürgermeiſter
in Wettin von 1892 bis zum 6 März 1897 verſehen dann aber
niedergelegt zu haben Am 5 und 6 März fand eine Reviſion
der dortigen ſtädtiſchen Kaſſen durch einen Regierungs
Aſſeſſor als Kommiſſar der königl Regierung zu Merſe
burg ſtatt wobei der erwähnte Fehlbetrag entdeckt
worden war Daß er ſich in der angegebenen Zeit vom Bureau
Gehilfen Sterz wiederholt kleinere Geldbeträge habe geben laſſen
räumte der Angeklagte ein ebenſo daß das auf jene Weiſe er
langte Geld 115,80 M betragen werde da die Summe fehle

aäagegen meinte er fragliche Gelder habe er nicht in amtlicher
Eigenſchaft empfangen und auch nicht in Gewahrſam gehabt
denn er habe niemals das in erwähnte Kaſſen gefloſſene Geld in
die Hand bekommen und auch die Kaſſenverwaltung nicht geführt
Letzteres ſei Sache des Bureaugehilfen Sterz geweſen Der
Angeklagte gab jedoch als richtig zu daß Sterz nicht vereidigt
ſondern nur auf Amtsverſchwiegenheit verpflichtet worden ſei
Sterz habe aber ſo meinte der Angeklagte ganz ſelbſtändig jene
Kaſſe geführt ſo wurde z B das zur Portokaſſe benöthigte Geld
aus der Kämmereikaſſe bezogen und an Sterz behändigt gegen
die vom Bürgermeiſter ausgeſtellte Quittung Die Gebühren
für Benutzung des Leichenwagens ſeien ebenfalls an Sterz bezahlt
worden gegen Verabfolgung der vom Bürgermeiſter ausgefertigten
Beſcheinigung und ähnlich ſei es mit den Radfahrergebühren der
Fall geweſen Mit dem Unterſtützungsfonds für Jnvaliden habe
es ſich ſo verhalten daß halbjährlich 60 M vom Königl
Landrathsamte ankamen und hiervon monatlich der Jnvalide
Mertens 10 M ausgezahlt erhielt Der Brückengeldfonds
hatte 3325 50 M betragen wovon 3000 M zur Kämmerei
kaſſe abgeführt wurden und 300 M dem Bürgermeiſter
zukamen Ueber dieſe ganze Kaſſenverwaltung habe
Sterz die Regiſter und Bücher geführt dieſe Art Geſchäfts
führung habe er Angeklagter bei ſeinem Amtsantritte ſo vor
gefunden weshalb es dabei geblieben ſei Ab und zu habe er
ſich vom Bureaugehilfen Sterz Geldbeträge geben laſſen wenn
er in Verlegenheit geweſen Er betrachte dieſe Entnahme aber
nur als Vorſchuß auf ſein Gehalt und ſich daher blos als
Schuldner Bis jetzt ſei es ihm leider noch nicht möglich ge
weſen die 115,80 M zu erſtatten Klarer wurde der Sach
verhait durch die Ausſage des Bureaugehilfen Sterz 24 Jahre
alt und ſeit 10 Jahren in ſeiner Stellung Einen Sekretär hat
der dortige Magiſtrat nicht Sterz bekommt 660 M Jahres
gehalt Seit dem I Oktober 1895 führt er erwähnte Kaſſe Er
h an bei der Uebergabe an ihn habe die Kaſſe mit der
uchung geſtimmt es ſei nur ein geringer Beſtand vorhanden

geweſen Bei Bedarf habe die Kämmereikaſſe zur ſtädtiſchen
Portokaſſe gewöhnlich 30 M ausgezahlt und der Bürgermeiſter
dafür Quittung ausgefertigt Die Leichenwagengebühren ſeien
bis zu 50 M angeſammelt und dann zur Kämmereikaſſe ab
geführt worden zur 87 der Reviſion habe jener Gebühren
beſtand laut Buchung 38,50 M betragen Einmal We der
Bürgermeiſter ſelbſt ſolche Gebühren angenommen ſonſt ge
wöhnlich er der Zeuge und auch Quittung darüber gegebenebenſo bei den Radfahrergebühren Am 6 Januar b S ſeien
vom Landrathsamt aus dem Fonds der Kaiſer WilhelmStiftung
60 M zur Unterſtützung des Jnvaliden Mertens eingetroffen
und hierüber habe der Bürgermeiſter eine Empfangsbeſcheinigung

Galle Dienstag 1 Juni 1897
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ausgeſtellt Für 2 Monate ſeien davon 20 M ausgezahltr en ſo daß alſo noch 40 M hätten vorhanden ſein müſſen
Alle dieſe Geldbeträge ſeien in einem Cigarrenkiſtchen auf
bewahrt und dies in ſeinem St Schreibpult verſchloſſen worden
s einer anderen Aufbewahrung habe man keine Einrichtung gehabt

ürgermeiſter Bachmann habe ſich öfter Geldbeträge geben
laſſen aber nicht zu welchem Zwecke danach zu fragen
habe er Zeuge als Untergebener doch nicht wagen können im
übrigen habe er Zeuge den Bürgermeiſter für verantwortlich
gehalten Quittung habe letzterer bei Entnahme jener Gelder
nicht gegeben die Beträge habe er Zeuge bloß gebucht Der
frühere Bürgermeiſter Ebeling erklärte er habe den jungen beim
Magiſtrat beſchäftigten Leuten gegenüber ſtets Verantwortung
gefühlt Kaufm Stoye Magiſtrats Beigeordneter gab an der
Bürgermeiſter ſei als verantwortlich zu betrachten und auch ſtets
als verantwortlich betrachtet worden denn er habe auch quittiren
müſſen über die aus der Kämmerei empfangenen Gelder und
erwähnte Gelder in Verwahrung genommen Der Staatsanwalt
war der Anſicht es ſei nach der Beweisaufnahme nicht zweifel
haft daß der Angeklagte als Bürgermeiſter ſelbſtändiger Kaſſen
verwalter geweſen Ueber entnommene Gelder habe er keinen
Belag gegeben und zur Empfangnahme ſtädtiſcher Gelder ſei nur
der Vürgermeiſter berechtigt geweſen Es liege ein großer
Vertrauensbruch vor und ein Mißbrauch des dem Angeklagten
einem Untergebenen gegenüber innegehabten Anſehens Die
Strafe könne nicht gering bemeſſen werden 1 Jahr Gefäug
niß werde angemeſſen ſein Der Angeklagte wiederholte ſeine
vorherige Angabe er habe die Kaſſe nicht verwaltet und ſich die
betr Beträge nur als Vorſchuß geben laſſen Wenn er aber
ſchuldig befunden werde ſo bitte er um mildeſte Strafe Das
Mindeſtmaß beträgt 3 Monate Gefängniß Der Gerichtshof
erachtet den Angeklagten ſchuldig im Sinne des 8 350 Str G

da nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme der Thatbeſtand
dieſes Paragraphen vorliege Der Angeklagte ſei Beamter und
ſich auch bewußt geweſen daß er rechtswidrig handelte als er
ſich erwähnte Geldbeträge geben ließ Seine bisherige Un
beſtraftheit und der Umſtand daß er vielleicht aus Noth ge
handelt ſeien als ſtrafmildernd berückſichtigt dagegen habe als
ſtrafſchärfend in Betracht gezogen werden müſſen daß er ein
halbes Jahr hindurch die Sache getrieben und dazu ſeine Auto
rität einem Untergebenen gegenüber benutzt habe Nach alledem
ſei eine Gefängnißſtrafe von 9 Monaten als angemeſſen feſt
geſetzt worden

Meteorologiſche Station zu Halle

31 Mai F9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,8 754,6Thermometer Celſius 20,6 18,1Rel Feuchtigkeit 66 83Wind NO 1 NO 1Maximnum der Temperatur am 31 Mai 125,52 C
Minimum in der Nacht vom 31 Mai zum 1 Juni 14,2
Niederſchläge am 1 Jum 7 Uhr morgens 0,0 mm

Waſſerwärme der Saale am 1 Juni mitgetheilt vom Florabade 15 165

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 2 Juni
Die erwartete Ausdehnung des Tieſdruckgebietes über Bri

tannien nach Oſten hat ſich nicht eingeſtellt überdies ſind die
Unterſchiede im Luftdruck nicht erheblich mithin dürfte die
gegenwärtige Wetterlage noch andauern

Handel Gewerbe und Verkehr
G Die Zuckervorräthe Deutschlands an Erst

produkten in erster Hand betrugen
Januar Preis pro Otr

Ende Mai 1897 123,400 8,70 M
1896 53,050 11 ,10

J 1895 141,400 t0,101894 78,100 11,70
J 1893 8,950 18 007 1892 72,400 13,451891 98,250 13,25

Haasenstein Vogler Aktien Gesellsehatft in Berlin
In dem Jahresbericht bemerkt die Verwaltung dass die Anstalten der
Firma durchweg gut beschäſtigt waren Die Gesellschaft ist indessen
in etwas höherem Masse von Verlusten betroffen worden Der Rein
gewinn hat sich um ein geringes gehoben er beträgt nachdem sämmt
liche Verluste und die üblichen Abschreibungen abgebucht sind
130,182 M Hiervon erhalten die Aktionäre 7 Proz mit 42,000 M

Speditions und Elbschiffahrts Comptoir Aktiengesellschatt zu Sohö nebeok Der vorliegende Jahresbericht ist
der 25 Der Verkehr in dem 14,200 qm Lagerraum mit einem Schienen
netz von 6309 m Linge umfassenden Geschäft ist von 800,000 Ctr imJahre 1872 auf 6 400 000 Ctr 1896 gestiegen Der letztjährige geringe

Gewinn im Umsehlagsverkehr trotz des Aufschwungs von Ein undAusfuhr ist darauf zurückzuführen dass durch die Ermässi gung der
Abfertigungsgebühr auf 6 Pfg für 100 kg für Magdeburg der Umsehlags
verkehr dieser Stadt begünstigt worden sei Aus dem Gewinn von
83,362 M werden 27,070 dem Baufonds und 20,000 M dem Special
reserveſonds überwiesen 22,350 M als 5proz Dividende vertheilt

Erhöhung der Raffinadepreisse in Oesterreich In
der Sitzung der Raffineure der Sektion Böhmen des österreichischen
Raffinerie Vereins wurde der Beschluss gefasst die Raffinadepreise per
Juni bei minimal wagenweiser Abnahme für Primawaare auf 33 tl für
Secunpawaare auf 32 fl ab Fabrik zu erhöhen Die Preise wurden
allseitig ausgegeben und vereinzelt auch geholt Zweite Hände liessen
sioh bei 32 32 I Prag noch finden und werden solche Offerten
schlank placirt Die gute Meinung und lebhafte Frage für den Artikel
hält an

In der Generalversamwlung der Köln Rottweiler Palver
fabriken warnte Generaldirektor Heidemann unter Hinweis auf
die Explosion der Hamburger ODynamitfabrik die grossen Material
schaden anrichtete und auf das Zurückbleiben der bisherigen Umsätze
gegen das Vorjahr vor allzugrossem Optimismus W aber doch die
Hoffnung aus auf ein abermals befriedigendes Ergebniss weil Aussicht
bestehe dass der Rückgang der Umsätze wieder eingeholt wird

Aus dem der Hamburgischen Börsenhballe aus London zugegangenen
Bericht über die Generalversammlung der Dynamit Trust Com
panie geht hervor dass die Gesellschaft die Errichtung von
Dynamif Fabriken in den Vereinigten Staaten uvd
eventuell damit in Zusammenhang eine beträchtliche Erhöhung des
Aktienkapitals plant

Königsberger Maschinenfabdrik In der Hauptversamw
lung wurde konstatirt dass mit den vom Vorjahr übernommenen
unerledigten Aufträgen die Gesammtbestellungen in diesem Jahr zur
Zeit üher 500,900 Al betragen

Die Hauptverssmmlung der Kaiser Ferdinands Nord bahn
S te die Vertheilung der Superdividende von 968 Gulden

mit erfolgt die Einlösung des Julicoupons mit 128 Gulden
Die Generalversammlung der Akt Ges Brauhaus Närnberre migte den Ankauf der Denkschen Brauerei gegen 3,700,000 M ar

je Ausgabe von 1200 neuen Aktien
Rheiniseh Westfälische Sprengstoff Ges el lsehaft

Ein rheimisohes Blatt meldet dass die Gesellschaft plant in New Versey
St eine Sprengkapselfabris anzulegen deren Errichtung im

inbliek auf äas neue amerikanisehe Zellgesetz beschlossen worden ist
Bergwerks Akt Ges Blies en dach Der Vebersehuss im

April betrug 122,000 M gegen 80,000 Al im vorjährigen Parallelmonat
ude April 481,000 M gexen 325 000 M imund vom 1 Januar bis

Vorjuhr
Von 2 Mill M Aktien der Portland Cem en tabstadt werden 1,190,000 M am 2 Juni bei der e T

bei Bass Herz in Franictart zu 127 Proz zur Zeichnung aufgelegt
Der Verwaltungsrath der Gotthardbah1896 eine Dividende von 6,8 Proz zu veriheilen wird beantregen fär



S

t

Bertiner Körae vom 1 Juni
Fernapreohdiens der Saalo Dp

Von der Fondabörse
Tendenz Ban ken theilweise zur Schlussnotiz der
Naohbörse Nontanwerthe

Die Tagesspekulation
Woerthgattungen übte einen Druck aus
aktion markte waren Italiener
italienischen Plätzen höher goefragt
desgleichen Canada Pacifie und Transvaal
8 Prozent fest Lombarden inkl 3 Prozent still

Realisirungen

Dynamit behauptet exkl 8 Prozent
Banken behbauptet

Fon de fest besonders Italiener
machte sich Feiertagsstimmung geltend

sehr still

theil weise

auf

Türken still

unter

Die Börse eröffnete in getheilter

r nenselben
in den letztgenanuten

Im Eisenbahn
Steigerung an den

Schweizer Bahnen anziehend
Buschtiehrader exkl

Heimische
Babnep ungleichmässig Schiffahrtsaktien stifl Trust

Im

In der zweiten Börsenstunde
Montan kaum v erändert

ganzen
Der Kassamarkt

war in einzelnen Industriewerthen schwächer zusammenbängend
mit Realisirungen der kleinen Spekulation

Berlin 1 Juniund Produktenbändler
licher Grundlage
Gewähr

Verein der Berliner Getreide
Verkehr nur auf handelsrecht

Preise nach privaten Ermittelungen ohne

Es war heute die Stimmung für Getreide sehr flau
sehnliche Rückschritt im Preise für Weizen wie für Roggen
hat zu bescheidenem Umsatz und zu einer kleinen Befestigung
der Haltung geführt
Oktober billiger verkäuflich sonst unbelebt S
flau und niedriger auf Verkäufe für Hamburg
8016 t vermindert seit Monatsfrist um 77 t

Hafer

7957 t vermindert um 1569 t
Weizen Juli 160,00 159,50 159,25 Sept

152,00 fauer niedriger
Roggen Juli 116,00 115,50 115,75 Sept 117,25 116,75

117 auer niedriger
Hafer Juni 128,50 128,00 Juli still matt
Gerste loco
Rüb s loco mit Fass 54,60 ohne Fass 53,70 Jupvi 54,60

Okt 51,90 51,50 still matt
Spiritus 50er loco 70er loco 40,20 Juni 44,00 48,30

Sept 44,40 44,00 matter flauer
edroleum loco 20,00 still

Weizenmehl
Roggenmehl Mai

mm

ist vernachlässigt

Der an

Rüböl auf
iri tus war

Weizenvorrath
Roggenvorrath

153,50 152,50

Bremen 30 Mai Hawexgunxven der

Bank AktenKursnolirungen Berliner Handela es J 162 750
vom Breslauer Disk Bank 6 115 80b1 Juni 2 03 n do l Bank s 103 80Juni 2 r nachm armstäciter 8 I156,20 bW Bank 10 200 201

Zauknoton o Genoasonschnfish 6 II8,50bz
Wuglleohe Bearlcnoſen 30 722 iskonto Kommamlit 10 202,496b2
Fränezösisohe Noton 81 15b Bank 8 18 196

C e r iprig Kreditanstalt 11 1213,756bItalioniseh 7772 h In ierbhauk s 108 10b
Oesterreichische 100 1170 7obz ISeiningerlTypothexn 6 129 001
Russische 100 R 216 85 b e z u nx Mitteldisch Krediib 6 113 1062Sohweizer 100 F s0 ob Nation f Deuigein 8 142,90d2

Kredit 11,227,756
Kredit 7 1112,80bDontsohe Fonds u Stantspap Von
Bod Kr 9 1170,0062

e e el c no ussische an 3do do 3 98 00B Sächeisohe Bank 58 127s00
Preuss Cons Anleihe 4 1104,000 Sehaaſſhaus Bank V 7 II14s5,50b
33 zu r Sohlesisoh Bank Vor 7 182 10b0 0Staates Sohuldscheine 3 100 10b2

Ilallesehs Stadt Anl i Inaustrio und Berg werksandaoh Ceutr Vfhr 100 80b2 Axtienao do 25b2B g FſeKtr Ges J 13 269
r Guano 0 7572,00b2BKohlen 4 117 106

j Bö JAnsianaizoue Fonas u r ratzenleler 7 2732010
Buen Tyr T 50001 do do Schulthein 16 282 75b26
Gninesisehe Anleſhe s 104 00 do Elektrizit W 3 276 09

do e 6001 5 I Gussstuhl 7 I8,00b2i Renate 3 60b2 Butzke Metallinduatr 2 114,00bzBe L e n n Sröliwitzer Papier 18 288,6026
Moex An 1000 u 6001 6 97700 rer 3 126,756

do 16890 6 697,7062 Honneramarckhütte 9 I154,40b82 b 5 so dor Dortin Union St Fr 6 48,00ba0
Oesterr Gold Rente 4 1104,60bz6 r n 0

do Papier Kentol 4 Eisenh Thale St Pr 2 125,256do sSilber Rente a 102 S Gelsenkirehen Bergw 7 i i72,0 bz
Port Slaats Aul 88 89 kre Z 36,006 Glausziger Zuckerfabr 6 s 196,006
Röw St Anl II VIII 82,7560 ſGreppiner Werke 4 oRumän kund 6 103,30b2 in 2 7277 5 eamort 65 1101,206 al leeche Miaschinen 40 2239,124 do 1891 4 89,00B e h e aber 8 zie

uss kous A 1680 er 4 1103 1002 larpeuer Bergbhau 6v a T 3 3 e ilarimann Sache r 10 197,2520
do Konn Eiaenb Anl 4 1108,20bz Heinrichahall e ne

do s er IIIihbernia Shamrook 9 187 00bBohe Gold Pfdbr 59o0,00B lildebrand Mühlen 10 162 ob
do Roeuts 188241 5 66,0026 h kony 0 14,506u Goldreunte 10001 4 1104 20b2 o St Prior A 5 128 75b29e 2 65001 4 104 5902 Kaliwerke Aschersleb 7 11409,756

do do 1001 4 104,60B Keitte Dampkechitkahri 170,690
do R G A 89 1000 4 104,70B Körbisdorf Auckerſbr 4 195,905 9

lauchhammer konv 10 250,59620
laurahütte 8 163,70u2

a leipr Brauer Riebeck o 209,006Srton leopoldahallchem Fh 4 84 906
Dortmund Gronau E 6 169,9 57 In 4 13025 a2Lübeck Rüchen e8 165 00b2 Nordd Jute Spinnereil 10 132 50bz23
Mainz ud wigehaten Norddeutseher lleyd 4 I06 90b2B
Marienburg Mlawkawl 32 87,40b2 O Sehl Eisenb Bed 5 I01,50026
Osetpreuss Südhahn 32 97,0062 do Eiseu Industrioe 8 128,50be6
Ital Minelmeerbahn s hänix Akt Iätt A 6
Canada Pacie 2 656,40b2 do abgest 10 1192,75626luto Bergwerk 11 208 906260

do do konv 11
Wechuas Pomm konv 7 105 59626Kiebeck Alontanwerke 188,90ba6Atusteròö Rott 100 Fl T 168 700 Rositrer Kohlen e

Brüaael Antw 100 Fr 87 81 ab do Zuokoerratin 12 185 00620
London l Latri 8 I 20,37 Sache Thür Braunk 7 12 50 h
Paris l00 Er 81 do St Pr 7 133,008100 FI 817 170 40b2B Jtassturt Cheiu Fabr 11 183 90
Schweiz 100 Fr 10 T 8 7522 PStettiner Cem Bredon 7
Ital Plätze 100lire 10 T 77,30b2 IStoIIberger Zink Akt 2 659 00620
Petersburg 100 8B 3 216 16b26 do do 81 Pr 7 142,2 be

C uot Aktien 10 130 oPrivat Discont 2, ezteregeln Alkali 12 189 70b6
ZAeitrer Mazchiuen 20 1313,25626

Sohluss Kurse 3 Uhbr nachmittags
Tendenz getbeilt

Kuzenene Noten 216,50 z AMarienburger 87 0Oraterr Creditactien 228,10 Ostpreuszen 97,10
Staate Actieon 152,75 Warschau Wiener

J Südbahn Actien 25,59 Dynamit Truat Act 179,50
Busohutienreder 277,20 Bochomer 157,59Berl h o 35 u Union 160,79Deutzo an 299,7 aurehütte 163,40Dreedäner Bank 158,30 Gelzenkirehen 172,90Dann Heank 156,50 Harpener 182,75Diekeonto Kommandit 202,25 Hivernia 186,s0tionalb t Deutechl 142,50 Nordd Ioyad 106,50
G ardbahn W 156,50 Packetahrt 121,10

Sohiftannehrichten
Dampfer des Nörd

deutfachen Lloyd München nach Baltimore bestimmt 29
d passiot

Darmstadt 29
Habsburg von Brasilien 29

von Adelheide nach Albanyuneh Australien bestimwt 29 in Siduey en
in Hamburg

Karlsruhe

J 7Amts 2 zName Wohnort s tgorien S s z
V Wiegand Hotelwirth Apolda Apolda 25 5 10 7 22 6 277
Consum Verein Gute Aschers Aschoers
Hoffnung leben leben 25 5 30 7 22 6 17 8Paul O pormann Kfm Berlin Berlin 126 5 7 23 6 30 7

Hadlsg Alex Stoevesandt Berlin Berlin 26 5 7 21 6 8
Karl ZeN Kfm Biberach Biberach 25 5 7 2t 6 12 7Otto Weihe Kfm Halberstadt Halberstadt 25 5 30 6 23 6 10 7
R L Priebe Bronze

waarenfabrikant Hamburg Hamburg 26 7 18 6 22 7
Hugo Witt Speditions

gesehäft Hamburg Hamburg 26 7 18 6 29 7Alvbr Fischer Ktm Hayingen Hayingen 26 5 23 6 25 6 25 6
Louis Mareus Kfm Labischin Labischin 24 5 7 21 6 19 7
K AMauff Schuhmacher Mühl Mühl

meister hausen Th hausen Th 24 5 15 6 23 6 23 6
R Tolle Schuhmaohmstr Nordhausen Nordhausen 25 5 7 22 6 13 7
J Müller Kfm Scheinfeid Scheinfeld 25 5 15 6 22 6 22 6
J B Winter Kfm Vilshofen Vilshofen 25 5 25 6 14 6 7
Georg Tröger Kfw Buchholz Annaberg 25 5 26 6 12 6 117 7
Gustav Wolf Kfm Baden Baden 26 5 16 6 23 6 23 6
Max Kronheim Kkfm Berlin Berlin 28 5 8 15 6 26 8
Chr J Tiesing Kfm Bremen Bremen 28 5 30 6 25 6 16 7
F A O Moeser Gastwirth eiwer Weimar 25 5 28 6 s 7

Wanren und Produktenbertehte
Halle 1 Juni Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto West phal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 1,80 2,00 M
Maschinenstroh Weizenstroh 1,20 Roggenstroh
1,50 M Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste Sorten
3,25 M Elbheu gute Sorten 3,00 M Oderheu oder andere
minderwerthige Sorten 2,50 2,75 M Kleeheu beste Sorten
erster Schnitt 3,25 minderwerthige Sorten 2,50 2,75 M
Torfst eu in 200 Ctr Ladungen frei Bahn hier 1,20 M in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M

er
Magdeburg I Juni Orig Telegr Kornzucker excl

von 92proz Rendement Kornzucker exel 88proz Rend
9,55 9,67 Nachprodukte excl 75proz Rendement 7,00 7,70
Schwächer Brodraftinade I 23,00 Brodraffinade II 22,75 Gem
Raftsnade mit Fass 22,62 23,25 Gem Molis mit Fass 22,25
bis 22,37 2 Stetig Rohzucker I Prodnkt Transito f a B Hamburg
pr Juni 8,70 Gd 8,75 Br pr Juli 8,80 Gd 8,82 Br pr August
8,85 Gd 8,90 Br pr September 8,82 Gd 8,90 Br pr Oktober
Dezember 8,90 bez u Br Schwächer

Hamburg I Juni Vormittagsberlcht Rüben Rohzucker
1 Produkt Basis 80 Rendement neue Usance frei an Bord
IIlamburg per Juni 8,75 per Juli 8,80 per August 8,87 per
Oktober 8,85 per Dezember 8,92 per März 9,12 Rubig

Wolle Baumwolle
Liverpool 31 Mai Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umsatz 7,000 R davon für Spekulation und Export 200 B
Amerikaner und Ostindische ruhig

Middl amerikan Lieferungen Träge Mai Juni 3964 Verkäuferpreis
uli Aug 4 do Sept Okt 388 35464 Worth Nov Dez 34864 d do

Liverpoot 31 Mai Nachm 1 Uhr 10 Minuten Baum wolle
Umsatz 8,900 davon für Spekulation und Expori 200 B
Ruhig

Mlidd amerik Lieferungen Ruhig etetig B2ai Funi 4564 4 a Ver
käufer reis Juni Fuli 426 do Juli Aug 4 a Käuſerpreis Aug
Sept 350 Werth Sept Okt 388 Käuferpreis Okt Nov 34894 do
Nov Dez 346 Verkäuferpreis Vez an 34464 3 Verkäuferpreis
Jan Febr 34464 2 do Febr März 34864 d do

Bradford 31 Mai Wolle ruhig Preise unverändert
rubig in Stoffen besserer Begehr

Letzte Telegramme
Berlin 1 Juni Heute fand bei herrlichſtem Wetter die

große Frühjahrsparade unter dem Zudranug einer viel
tauſendköpfigen Menſchenmenge ſtatt Der Kaiſer in Generals
uniform die Kaiſerin in weißem Koſtüm wie die alten
bayreuther Dragoner ritten die Front der in zwei Treffen
aufgeſtellten Truppen ab welche vom General Winterfeld kom
mandirt wurden Es erfolgte ein einmaliger Vorbeimarſch der
Infanterie in Compagniefronten der Kavallerie der Artillerie
und des Train im Trabe Die Parade verlief glänzend Die
zahlreiche Suite der fremdherrlichen Offiziere bot ein farben
reiches Bild dar Der Kaiſer ritt in die Stadt an der Spitze
der Fahnencompagnie der die Standartenescadron folgte

Budapeſt 1 Juni Jn einem hieſigen Luſtſpieltheater
fand geſtern abend eine Demonſtration gegen die
deutſchen Gaſt vorſtellungen mehrerer Mitglieder des
wiener Hofburgtheaters ſtatt Die Vorſtellung mußte weil ein
Theil der Zuſchauer großen Lärm machte unterbrochen werden
wurde aber nachdem die Polizei die Schreier entfernt hatte
ohne Störung zu Ende geführt

Temesvar 1 Juni Auf den budapeſter Schnellzug
wurde von unbekannten Thätern während der Fahrt ſcharf
geſchoſſen wobei mehrere Coupefenſter zertrümmert doch
niemand verletzt wurde

Charleroi 1 Juni Ein Dynamit Attentat iſt geſtern
abend in Marchienne gegen die Wohnung eines Kaufmanns
verübt worden Thüren und Fenſter des Hanſes wurden zer
trümmert doch wurde niemand verletzt

Paris 1 Juni Jn Kammerkreiſen wird verſichert daß
ſofort nach der Zwanſopriviteginm e ſrage die Berathung der
Kredite für die Marine Neukonſtruktiouen be
ginnen ſoll Der größte Theil der Kredite werde für die Er
bauung von Kreuzern verwendet werden

Paris 1 Juni Es verlautet General Tournier
frühere Generalſekretär des Elyſee
Kommando an der Oſtgrenze erhalten

Neapel 1 Juni Noch immer werden neue Details über
die ſchrecklichen Zuſtände im Kinderaſyl Santa Anunciata

Garne

der
werde demnächſt das

nachgewieſen So iſt erwieſen daß zahlreiche Kinder vergiftet
wurden Von den jährlichen Einnahmen von 5300,000 Lire
wurden regelmäßig 350,000 unterſchlagen

Madrid 1 Juni Der Miniſterpräſident Canovas er
klärte er werde ſich der Ernennung des Herzogs von
Tetu an zum Geſandten von Paris und deſſen Erſetzung alsMiniſter des Aeußeren durch den jetzigen Geſandten in Paris

den Herzog von Mandas durch die Kabinetsfrage wider
ſetzen Unter dieſen Umſtänden wird eine Miniſterkriſis für
unvermeidlich gehalten

London 1 Juni Nach einer Meldung der Times aus

ben eine Anleihe von 41 Millionen Pfund
Sterling aufzubringen daſſelbe hätte dafür das aus
ſchließliche Privilegtum der Beſchaffung von Eiſenbahnmaterial
und der Anſtellung von Jngenieuren für den Bau aller künftig
zu bauenden en Bahnlinien erhalten Das Syndikat
werde unter chineſiſcher Kontrolle ſtehen

Athen 1 Juni Die Ephimeris veröffentlicht Ent
hüllungen über die Ethnike Hetairia Der Vorſitzende
des Verwaltungsraths ſoll der ehemalige Bürgermeiſter von
Athen Michel Melao ſein zu Mitgliedern ſollen ge
hören der Univerſitätsprofeſſor Commos der Syndikus im

ſoll das belgiſche Syndikat es übernommen
a

ing

daß König und die Mitglieder der

nzminiſterium L kondes und 7 In ememSee Artikel des Status der e timmt
glichen Rin keinem Falle Mitgkteder der Geſellſchaft werden n

Das Blatt bezweifelt daß die Kronprinzeſſin Michel Bei

in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzenden der Ethnike Saale
empfangen habe um ein Geſchenk von 20,000 Dra
die im Kriege Verwundeten entgegenzunehmen und fordert
dringend auf daß die gerichtliche Verfolgung gegen
die Geſellſchaft eingeleitet werde welche durch ihre Hand
lung gegen das Geſetz verſtieß

New York 31 Mai Ein ztemlich ſtarkes Erdbeben
wurde heute nachmittag in Ohio WeſtVirginien Weſt Penn
ſylvanien Maryland Virginien Nord und Süd Caroling
verſpürt Die Erſchütterung rief vielfach große Beunruhigung
hervor richtete jedoch keinen Schaden an Jn Spartanbor
wurde der Erdſtoß ebenfo heftig verſpürt wie der im Auguſt
1886 Das Erdbeben hatte eine Dauer von zehn Sekunden
bis zu einer Minute Jn Waſſhingten verzeichnete der Seis
mograph eine fünf Minuten andauernde Bewegung in der
Richtung von Süden nach Norden

Prozeß von Tanſch von Lützow
Berlin 1 Juni

Der Oberſtaatsanwalt Dreſcher erklärt er habe geſtern
betreffs der Wedekind ſchen Angelegenheit nur ſagen wollen daß
der Zweck des Vorgehens des betreffenden Polizeibeamten der
urſprünglich verdächtig erſchien im Laufe der ſpäteren Ent
wickelung der Angelegenheit ſich als völlig harmlos heraus
ſtellte Das Verhalten des Polizeibeamten habe er keinesfalls
entſchüldigen wollen daſſelbe ſei verwerflich zweckwidrig und
ſtraffällig Die Unterſuchung ergab daß Tauſch daran nicht
betheiligt ſei der Schuldige könne nicht mehr zur Rechenſchaft
gezogen werden weil er inzwiſchen verſtorben ſei Legations
rath Dr Hammann ſagt aus er ſei zuerſt im Sommer
1895 mit Tauſch in perſönliche Berührung gekommen wobei
derſelbe ihm ein Manufkript mit grobem Angriff gegen Kaiſer
und Reich zur Prüfung der Handſchrift vorlegte Hammann
giebt ſodann ausführliche Mittheilungen über die publiciſtiſche
Thätigkeit Normann Schumann s welcher durch Vermittelung
eines ihm völlig unterworfenen wegen Strafthaten flüchtigen
unglücklichen Menſchen Richard Grothe geradezu gemeingefähr
liche Artikel über den Geſundheitszuſtand des Kaiſers und die
Vermögenszuſtände des Grafen Caprivi und Aehnliches in die
pariſer und brüſſeler Preſſe lancirte Selbſt die renzeſe
Regierung drückte ihre Verwunderung über dieſe wie feſtgeſtellt
aus Berlin ſtammenden Artikel aus Grothe war beauftragt
Schumann alle Korreſpondenzen zurückzuſtellen ſowie ſich nicht
ängſtlich machen zu laſſen und die Artikel ja nicht abzuſchwächen
Schumann ſei in der Lage ſofort zu erfahren wenn irgend
etwas gegen ihn unternommen werden ſollte Er könne ihn
warnen und ſchützen Jch bin der Meinung daß das
was mir gelang v Tauſch ſchon vor ſechs Jahren
hätte gelingen müſſen zumal er daſſelbe Material zur
Verfügung hatte wie ich v Tauſch beſorgte Manu
ſkripte Normann Schumann desgleichen riefe undAdreſſen die auf die Spur des Thaters führen konnten

Als Kriminalkommiſſar mußte v Tauſch wiſſen daß ein
ſchweres Staatsverbrechen vorlag denn es handelte ſich um
ſchändliche Beleidigungen des Staatsoberhaupts Das Anſehen
des Reichs litt unter den Verleumdungen der Preſſe Jch habe
nicht den geringſten Anhalt daß er gefliſſentlich und wider
ſein beſſeres Wiſſen Schumann in Schutz nahm Tauſch
hat ſich als Schumann außer Landes gegangen damit
entſchuldigt daß er nicht genug Beweiſe gegen
ihn gehabt um ihn feſtnehmen zu können Es
wurde damals ſchon wiederholt angeregt Schumann
aus dem Polizeidienſte zu entfernen Aber es hieß dann daß
er unentbehrlich ſei Jch muß wiederholen daß ich das gegen
Schumann vorhandene Material für ausreichend hielt um
gegen ihn einzuſchreiten Zeuge bekundet ferner daß der
frühere Verleger des Deutſchen Tageblattes, Luckhardt ihm
folgende Mittheilung gemacht habe Gelegentlich einer Unter
redung die Luckhardt mit Tauſch gehabt habe letzterer geſagt
Caprivi muß fort Walderſee wird an ſeine Stelle kommen

das jetzige Regierungsſyſtem iſt der Entwickelung des Deutſchen
Reiches nicht günſtig

Hamann theilt Kus den Akten der e i mit daß
Schweinburg bie 1889 ſich bei Geheimrath Rottenburg be
ſchwerte daß v Tauſch ihn wiederholt um 2000 M zur
Regelung ſeiner Schulden erſuchte Schweinburg habe das
Accept mit 500 M eingelöſt und weiteres abgelehnt Darauf
habe Tauſch Schweinburg verſchiedene ſonderbare Andeutungen
gemacht daß demnächſt allerlei ungünſtige Mittheilungen über
ihn in der gegneriſchen Preſſe erſcheinen dürften Jnfolgedeſſen
habe der Miniſter Herfurth die Ertheilung eines Verweiſes
an Tauſch angeordnet Der Vorſitzende erklärt aus allem ſei
ſeiner Anſicht nach immer noch nicht zu entnehmen daß Tauſch
Politik getrieben habe Normann Schumann ſcheine vor
wiegend unter Manderode gearbeitet zu haben Rechtsanwalt
Holz hält die Vernehmung des Buchhändlers Luckardt für er
forderlich Hamann betont ferner daß alle angeſtellten
Ermittelungen keinerlei Anhalt dafür ergeben haben daß etwa
Fürſt Bismarck von Friedrichsruh aus mit Normann Schu
mann in Verbindung geſtanden hätte Er habe überhaupt nicht
ſagen wollen daß er Tauſch für alle Schandthaten Normann
Schumann s verantwortlich machen wolle Rechtsanwalt Sello
kündigt angeſichts dieſer Ausſage weitere Beweisanträge an und
fragt ob Hamann als Redacteur des Tageblatts ſ Z rege
mit Normann Schumann verkehrte amann meinte das
ſei ein Jrrthum er habe ihn nur einige male 1884 geſehen
Rechtsanwalt Sello erklärt angeſichts der neuen Beſchul
digungen die Hamann auf Grund von Mittheilungen Dritter
ausgeſprochen ſei die Sache vertieft worden und müſſe ihr des
halb auf den Grund gegangen werden Der Präſident
meint darauf daß der Vertheidiger nicht zu beſorgen
brauche daß aus dieſer Zeugengusſage etwas Ungünſtiges
gegen ſeinen Klienten gefolgert werden kann Rechtsanwalt
Sello Unſer eigentliches Jntereſſe beſteht darin daß unſer
Klient den wir für unſchuldig halten ſein Recht finde Sodann
wird die Vorladnug des Buchhändlers Luckardt Leipzig be
ſchloſſen Journaliſt Sebald theilt mit Tauſch beauf
tragte ihn in der Preſſe zu ſchreiben daß der
Prozeß Leckert Lützow eigentlich gegen ihn gerichtet ſer
Die eigentlichen Ankläger ſeien Holſtein und Hamann er ha
ferner auf Anregung Tauſch s die Notiz gebrächt daß Tauſch
eine Auszeichnung erhalte Er habe wenigſtens angenommen
daß Tauſch dieſe Notiz augenehm ſein werde Zeuge giebt zu
einmal an Tauſch geſchrieben zu haben Jch habe die ge
wünſchte Notiz gebracht dieſelbe hat ſich auf den Pr
LeckertLützow bezogen
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Bekanntmachung
Betre

den deeramnt gegeben
treibenden Verlooſung beziehungsweiſe Anweiſung der Plätze für Karouſſels
Schaubuden Schießbuden Spielbuden Schmuckwaarenhändler Konditoren

malzkuchenbäcker erfolgt amund Sch Slelveag den 15 Juni
Vormittags von 10 Uhr ab für die Verkaufsſtände der auderen Handels

des am 17 und 18 Juni d J auf dem hieſigen Roßpleh und Krammarktes wird für die betheiligten gehe V AnctionDonnerstag den 3 Juni 1897
ormittags von I1 Ubr ab ver

ſteigere ich im Puftzgge des Rechts
anwalts Herrn Dr Rümler in Zeitz
als Verwalter der Max Scheithauer ſchen Konkursmaſſe in Gaum
nitz bei Luckenau den zur Maſſe ge
hörigen Geflügelbeſtand 2c als

am Mittwoch den 16 Juni ins Häene Au polizeilichen Erlaubniß ne un andzettel erfolgt ineam 15 und 16 Juni 3 Zwerseochine Mkvon früh s Uhr ab auf dem Roßplatze 5 MalayenHähneZim Eivſange a SFlgiibni Cheine 2c ind die Gewerberelnmelde 955 7 ver See
einigungen reſp Gewerbeſteuerzettel mitzubringen und vorzulegen u abrahmg HaBe Halle a/S den 26 Mai 1897 7 S3werghravm geheDie PolizeiVerwaltung 1 Stamm Äſeel 2 Paar Veking

et 1 Paar Zwergenten 1 StammSteckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Richard Mühlhahn geboren

am 26 Mai 1876 zu Halle a welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft
wegen Diebſtahls verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten III 9 D 121396 Nachricht zu geben

Halle a/S den 25 Mai 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 21 Jahre Statur gedrungen Haare dunkelblond
Stirn niedrig Bart kleiner blonder Schnurrbart Augenbrauen blond Augen
grau Mund klein Zähne G Kind rund Geſicht rund Geſichtsfarbe
geſund Sprache deutſch Beſondere Kennzeichen Tätowirungen auf dem
rechten Arme eine Figur Armband mit Kreuz und Anker ein Todtenkopf mit
Seitengewehr auf dem linken Arme R M und auf der linken Hand ein Vogel

S 23Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Kaufmann Karl Albert Bergien ge

boren am 9 September 1859 zu Magdeburg welcher flüchtig iſt ſoll eine
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Halle a S vom
12 Februar 1897 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Jahre vollſtreckt werden

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge
fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten III L I 22/97 Nachricht zu geben

Halle a den 28 Mai 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 37 Jahre Größe 1,75 Mtr Statur ſchlank Haare
dunkelblond Stirn gewöhnlich Bart blonder Schnurrbart Augenbrauen
dunkelblond Augen grau Mund gewöhnlich Zähne defekt Kinn gewöhnlich
Geſicht länglich Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch

Z Der gegen den Eiſenbahn Stations Aſſiſtenten Emil Kurſchinski aus
Cönnern a S wegen Unterſchlagung unterm 17 Juli 1896 erlaſſene Steckbrief
iſt erledigt J VII g 482/96

Halle a den 26 Mai 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Pfingſt Verkehr
Aus Anlaß des Plingstfestes werden bei günſtigem Wetter an

den Tagen von Freitag vor bis Dienſtag nach Pfingſten vor den verkehrs
ſtärkeren Zügen auf den Strecken

Berlin Anh Bhf Halle Berlin Anh Bhf Röderau Berlin AnhBhf Leipzig Berl Bhf Berlin Anh Bhf Elſterwerda Nordhauſen
Halle Sangerhauſen Güſten Leipzig Magdb Bhf Halle EMagdeburg Halle bezw Leipzig Eilb Bhf Cottbus Cöthen Kohlfurt
Berlin Görl Bhf Cottbus Görlitz Frankfurt a CottbusVorzüge gefahren

tAußerdem kommen noch folgende Sonberzüge zur Beförderung
1 Jn der Nacht vom 5 zum 6 Juni von Leipzig Verl Bhfnach Berlin Zur Ausgabe gelangen So derrückfahrkarten II und

III Klaſſe mit 7tägiger Gültigkeit Abfahrt von Leipzig Berl Bhf
122 Vorm Ankunft in Berlin Anh Bhf 542 Vorm

2 Am 1 und 2 Feiertag von Halle nach Leipzig Magdeb Bhf
und zurück zur Erleichterung des Beſuches der Leipziger Gewerbe
Ausſtellung Mit Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Zur
Ausgabe gelangen gewöhnliche und Sonntagsfahrkarten I bis
III Klaſſe Abfahrt von Halle 830 Vorm Ankunft in Leipzig
920 Vorm Rückfahrt von Leipzig Magdeb Bhf 1280 Nachm
Ankunft in Halle 1224 Vorm

8 Am 5 Juni von Wittenberg bis Berlin Anh Bhf im An
ſchluß an den fahrplanmäßigen Perſonenzug 165 welcher 922 Nach
mittag von Cöthen abfährt Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen
Zur Ausgabe gelangen gewöhnliche Fahrkarten I bis IV Klaſſe
Aſahrt von Wittenberg 1128 Nachm Ankunft in Berlin Anh Bhf
138 Vorm

4 Am G Juni von Wittenberg bis Cöthen im Anſchluß an den
fahrplanmäßigen Perſonenzug 22 welcher 522 Vorm von Berlin
Anh Bhf abfährt Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Fahr
karten I bis IV Klaſſe gültig Abfahrt von Wittenberg 820 Vorm
Ankunft in Cöthen 1020 Vorm e Wage

5 Am 2 und 3 Feiertag von Leipzig Eil Bhf bis Falken
berg und zurück Sonderzug I bis IV Klaſſe Mit Aufenthalt auf
allen Zwiſchenſtationen Abfahrt von Leipsig Eilb Bhf 82 Vorm
Jn Eilenburg Anſchluß Richtung Pretzſch Ankunft in Falkenberg

1025 Vorm Rückfahrt von Falkenberg 10 0 Vorm Ankunft in
Leipzig Eilb Bhf 1280 Nachm
Am 2 und 3 Feiertag zwiſchen Frankfurt a O und Grunow
Die fahrplanmäßigen Sonntagszüge 350 und 349 mit II bis IV Klaſſe
Zug 350 Abfahrt von Frankfurt 120 Nachm Ankunft in Grunow
227 Nachm Zug Nr 349 Rückfahrt von Grunow 922 Nachm
Ankunft in Frankfurt 982 Nachm

Ueber die ſonſt zur Beförderung gelangenden Sonderzüge für welche
Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen ausgegeben werden geben die dafür zum
Aushang angebrachten Anſchläge Auskunft z

Das reiſende Publikum wird erſucht ſich thunlichſt frühzeitig auf den
Stationen einzufinden und im Intereſſe einer geſicherten Beförderung Er
reichung re Anſchlußzüge die Vor bezw Sonderzüge zu benutzen

ückſahrkarten welche am Freitag den 4 Juni d J und an den folgenden
Tagen gelöſt werden gelten bis einſchließlich Donnerstag den 10 Juni d J

Die Rückfahrt muß bei dieſen Karten ſpäteſtens am 10 Juni d J bis
um 12 Uhr Mitternacht einſchließlich angetreten werden

Halle a im Mai 1897 eKönigliche Eiſenbabhndirektion
Sonntag den 6 Juni er 3 Uhr 35 Minuten früh

Sonderzug von Leipzig nach Dresden
Fahrkarten mit 2täg Giltigkeit II Cl Mk 50 III Cl Mk 3

u 6 täg II Cl Mk 50 III Cl Mk 5bei Herm Dittriech Leipzig Halleſche Straße 2/4 und Weſtſtraße 32

Herrſchaftl Villa
e

e

S r

Mein ca 4 Morgen großes Beſitzthum Wohnhaus mit 14 6
Zimmern Zubehör Stallung und großem Vorder Seiten und
Hintergarten iſt preiswerth zu verkaufen Näheres beim Kaufmann
V Beyer in Liebenwerda

Rentier Stuhr Weinberge bei Liebenwerda
G Bahnnähe Eckgebäude herrſchaftl eingerichtMerſeburger Str 2 getheilte Etagen I II u III 4 3 Speiſek

reichl Zub Balkon Waſſercloſet ſofort od ſpäter zu verm Näh daſelbſt

3 e 6 s b II Eta e 3 St 2 rFriedrichſtraße 28 ren gbehor 1 Stieber zu ernſten
Preis 550 Mark Näheres daſelbſt parterre

Für den krankheitshalber ausgeſchiedenen zweiten

dDiürectoreiner größ r der Finanzbranche wird ein chriſtl Nachfolger mit
der ſtatutenmäß Einlage von 50 bezw 100,000 Mk bei garant Sicherheit
gutem Einkommen und angenehmer Stellung geſucht Special Fachkenntniſſe
nicht 328857 unbedingte Zuverläſſigkeit und prakt Sinn erſorderlich
auch für Offizier Beamten Laundwirth oder dergl geeignet M peungegp
Discretion verbürgt u a W zurückgeſendet mit detail Angaben be bish
Thätigkeit Perſonalien c erb unter J Q 9264 an R Mosse Berlin 8SW

Jtaliener 2 Paar Emdener Gänſe
3 Bienenvölker 1 Brutmaſchine
1 photogr Apparat u v A ar

Ranneberg
Gerichtsvollzieher in Zeitz

Jnvenkar Anction
in Köckern

GBahnſtation Brehna Roitzſch und
StumsdorfDonnerstag den 3 Juni er von

Vormittags 10 Uhr ab ſoll im Gute
Nr 1 in Köckern wegen Aufgabe der
Wirthſchaft ſämmtliches lebendes und
todtes Jnventar beſtehend aus
5 Pferden darunter 1 zweij Fohlen

32 Stück Rindvieh Milchkühe Jung
vieh und Bullen

15 Stück Läuferſchweinen
5 Wirthſchaftswagen 4 zöll
1 Preſchwagen
1 Jauchenwagen mit Faß
1 hochſtehende u 1 tiefſtehende Dreſch

maſchine
1 Säemaſchine
1 Hack 1 Häckſel 1 Rübenſchneid

maſchiue
1 Doppelrübenheber 2 Dreiſchaare
3 Stück Sack ſche eiſ Pflüge
2 große Gliederwalzen

Ackerpflüge Eggen und verſchiedene
andere zur Wirthſchaft gehörende

Gegenſtände
öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Baarzahlung verſteigert werden ad

ArdtionSonuabend den 5 Juni er Vor
mittags 11 Uhr verſteigere ich für
Rechnung deſſen wen es angeht

f Bahnhof Querfurtau

ca 1400 Centner Weizen
öffentlich meiſtbietend gegen Baar
szahlung

Querfurt den 31 Mai 1897
eitmann

Gerichtsvollzieher in Querfurt

Grünfutter Auction
Freitag den 4 Juni Vormittag 11 ühr ſollen ca 11 Morgen

Vertreter Gesuch
Für eine leistungsfähige erstklassige Seifen und

Parfümeriefabrik wird ein Curchaus tüchtiger sehr

gesucht

gut eingeführter Vertreter r Halle una Umgegend
Offerten erbeten sub 934 R an die Exped d Ztg

übernehme auch die Leitun
unter L K 6085 an Rudol

Maschinen Techniker
Armaturenfabrik mit kl Kapital als ſtiller Theilhaber zu betheiligen event

einer mittelgroßen Maſchinenfabrik Offerten
Mofſſe Halle a S

reiferen Alters w ſich an einem gut
lohnenden Maſſchinengeſchäft oder

Rirſchen Verpachtung
Die diesjährige Kirſchnutzung an der

a Wiehe Loſſager Chauſſee
b Cölledaer Straße Birkeny
e Wiehe Hechendorfer Straße
d Cölledaer Straße Lehmgrube
o die junge Plantage an der Chaufſee

Wiehe VLoſſa ſoll
Freitag den 11 Juni d Js

Nachmittags 3 Ubr
im Rathskeller meiſtbietend gegen
ſofortige Bezahlung unter den vorher
bekannt zu machenden Bedingungen
verpachtet werden adWiehe den 1 Juni 1897

Der Magiſtrat
Kammradt

Bekanntmachung
Die Kirſchennutzung auf den zum

Schulgut Hechendorf Bahnſtation
Donndorf gehörigen Plantagen ſoll
Freitag den 11 Juni d J

Vormittags 11 Uhr
öffentlich meiſtbietend gegen ſofor
tige Bezahlung in meiner Wohnung
verpachtet werden

Hechendorf bei Wiehe 31 Mai 1897
R Schmeitzer

Bekanntmachung
Die diesjährige Ernte an Süß

und Sauerkirſchen von den hieſigen
Communal Anpflanzungen ſoll am

Sonnabend den 5 Juni er
Vormittags 10 Uhr

in unſerem Bureau öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden wozu
Pachtluſtige mit dem Bemerken ein
geladen werden daß die Bekannt
machung der Bedingungen im Termin
erfolgt Die Hälfte der Pachtſumme
iſt im Termine zu erlegen

Cönnern den 31 Mai 1807
Der Magiſtrat

Rirlchen Perpachtung
Die Kirſchnutzung der Gemeinde

Wörmlitz ſoll
Freitag den 4 JuniNachmitt 4 Ubr

ad

Eſparſette und Luzerne darunter
2 Morgen Rothklee auf dem Stiele

ffentlich meiſtbietend verkauft werden
Bedingungen im Termine aSammelplatz Gaſthof zur Sonne

F Grammm Gutsbefitzer Oſtrau
Kiefern u Eichen Nutzholzverkauf

Jm Herzoglichen Forſtrevier Mo
ſigkauer Haide bei Deſſau kommen

Freitag den 18 Juni
im Spahr ſchen Gaſthauſe zu Törten
von Morgens 10 Uhr ab bei 25 Proz
Anzahlung und bei Zugrundelegung
einer Taxermäßigung von 30 Proz der
urſprünglichen Taxe aus den Schutz
bezirken Törten Haideburg Hohe
ſtraße Brambach Lingenau Vor der
Haide und Schierau zum meiſt
bietenden Verkauf

Kiefern 195 St bis 23 m bis 62 em
m D 296 Fm

Eichen 53 St bis 12 m bis 115 em
82 Fm

Die Hölzer ſind mit V bezeichnet Jm
Anhaltiſchen Staatsanzeiger ſteht
Verkaufsanzeige ſpeciell

Haideburg den 1 Juni 1897
Der Oberförſter Krüger

Bekanntmachung
Rirlchen Perpachtung

Die diesjährige Kirſchnuntzung an
den hieſigen Kommunal Anpflan
zungen ſoll

onnerstag den 3 Juni er
Vormittags 11 Uhr

im Rathskeller hierſelbſt öffentlich
meiſtbietend verkauft werden

Lauchſtädt den 31 Mai 1897
Der Magiſtrat

Obſt Verpachtung
Mittwoch den 10 Juni

ſoll die Obſtnutzung des Rittergutes
Bündovf bei Merſeburg im Gaſthofe
su Bündorf

Nachmittags 2 Uhr
die des Rittergutes Geusa b Merſe
burg Nachmittags 4 Uhr
im Gaſthofe zu Geuſa öffentlich meiſt
ietend gegen Baarzahlung ver

pachtet werden Beyling
Kirſchenverpachtung
Die der Gemeinde Oberwünſch

gehörigen h e ſollenFreitag den 4 Juni
Nachmittags 1 Ubr

im Friedrich Fickert ſchen Gaſthofe
meiſtbietend gegen gleich baare Zah
lung verkauft werden

Bedingungen im Termin
Oberwünſch im Mai 1897

Der Ortsvorſtand
Rirſchen Verpachtung

Die diesjährige Kirſchennutzung
ieſiger Gemeinde ſoll
onnerstag d 3 Juni Nachm 4 Ubr

im Gaſthof zum Schwan hier öffent
lich meiſtbietend verpachtet werden

edingungen im Termin
ch lettau den 1 Juni 18097

im Gaſthofe daſelbſt meiſtbietend
verpachtet werden

Der Gemeinde Vorſtand adh

Wieſen Verpachtung
Die der hieſigen Pfarre gehörigen

Wieſen von ca 40 Mrg in Collenbeyer
Flur ſollen
Mittwoch den 9 Juni Nachm 3 Uhr
an Ort und Stelle in einzelnen Par
zellen an den Meiſtbietenden auf
6 Jahre verpachtet werden

Collenbey den 31 Mai 1897
Das Pfarramt ar

Die Grasnutzung
auf den Triften der Paſſendorfer
Unteraue ſoll Dienstag den S Juni
Mittags 1 Uhr öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
achtet werden Sammelplatz an
er nordöſtlichen Buſchecke

Der Gemeindevorſtand ar
Ein blühendes

Fabrik und
Handelsgeſchäft

in einer großen und verkehrsreichen
Stadt Norddeutſchlands ſoll in eine
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
oder gegebenen Falls in eine Aktien
geſellſchaft umgewandelt werden Ver
wandtſchaft des Betriebes mit einem
anderen in ſteter Entwickelung be
griffenen Verkehrszweige verbürgt
dauernden Aufſchwung und hohe Er
tragsfähigkeit Erforderlich iſt ein Ge
ſammtkapital von höchſtens 500,000 Mk

Für s erſte gewährleiſtet der jetzige
Beſitzer der dem Geſchäft noch ferner
an leitender Stelle anzugehören
wünſcht eine Verzinſung von 10 o

Wer geneigt iſt ſich der Gründungs
r art mit namhafter Bethei

igung anzuſchließen wolle unter An
gabe der Höhe ſeiner dabei in Be
tracht kommenden Mittel ſich unter
S G 35 an HansensteinVogler Act Ges Magdeburg
wenden acdGrundſtücks Verkauf
Ein zweiſtörkiges Haus mit 5 2 Mg
Garten in einem Luftkurort im Harz
waldreiche Gegend der Garten grenzt
direct an Königlichen Forſt ſoll erb
theilungshalber für den Preis von
24000 Mark aus freier Hand verkauft
werden Dasſelbe eignet ſich für

enfionate Rentiers Die Zahl der
Sommerfriſchler nimmt dort ſtets zu
Off an Kaufmann Fritz Bühring
in Bad Suderode zu richten

Magdeburger Str 5
Wettiner Hoß iſt das Hinterhaus

mit ca 660 qm Bodenfläche ent
haltenden Ränmen als Niederlage
oder zu ſonſtigen Geſchäftszwecken
paſſend vom u t 1897 oder ſpäter

Der Gemeindevorſteher

Ok

zu vermiethen ureaueres imK Er e 2

Hypotheken
auf rentable induſtrielle

Unternehmen
bis e des Werthes

Georg Sachs
Schulſtraße 7

HypothekenCapital
10 15 Jahre feſt bis 60 d Taxe
M Oberlaender

Bank Commiſſion Leipz Str 33

Hypotheken Capital
400 bis 6090 Tarxe

Otto Knoche Bankcommiſſion
Bismarckſtr 30 I

a

jeder Höhe zu jedem Zweck
sofort zu vergeben a

Geld Adresse D E Berlin 43

Theilhaber
Eine gutrenomm nachweislich ſehr

rentable größere hieſige Fahrrad
handlung verb mit Fabrikation

30 Leute beſchäftigt ſucht zur that
kräftigen Unterſtützung des gutſituirten
Inhabers einen Theilhaber mit 20 bis
30,000 Mk Kap Gefl Adr u D M 1
Jnvalidendank Leipzſg erbeten
Sofort geſucht für ein größ ſehr fre

quentirt Gartenreſtanurant in nächſter
Nähe von Halle ein gut empfohlener

kantionsfähiger Wirth
Offerten unter 909 Q in der Exped
dieſer Zeitung niederzulegen

Geſucht Reiſender
für Uniform

und Civbilgarderobe
Maagßgeſchäft

Bewerber muß tüchtiger Ver
käufer ſowie im Maagßnehmen und
Anprobiren von Uniform undCivilgarderobe durchaus bewandert
ſein Mit der Kundſchaft in Thü
ringen Vertraute bevorzugt

Offerten mit Zeugnißabſchriften
event mit Photographie ſowie An
gabe der Gehalts und Reiſeſpefen
anſprüche unter O K 6030 anRudolf Mosse Halle a S

Commis Geluch
Für mein Colonial Kurz u

Eiſenwaaren Geſchäft ſuche für ſo
fort einen jungen Mann Selbiger
muß flotter Verkäufer ſein
Albert Liebreecht Cönnern a/S
Ich ſuche zum ſofortigen Antritt
für mein Colonial Wein und Ci
garrengeſchäft einen jungen Mann als

Lefarkimg
Cöthen i A Otto Hinzemann

Damen beſſ Stände f z Niederkunft
IIIVII u ſtrenger Discret liebevolle

Aufn bei einer beſſ ausgeb Hebamme
bei voller Sicherheit keine Meld zur
Heimathsbeh Berlin Friedrichſt 16 ad

St e e
e Sz Chriſtophlack
z Fußbodenanfſtrich beſtens äewcött g

ſofort trocknend und geruchlos z
g von Jedermann leicht aiwendbar 8

S gelbbraun mahagoni eichen S
2 nußbaum und graufarbig
9s Franz Christoph berlin
S Allein ächt in Halle a/S 8

Helmbold Co aru Brehna Paul Peter

Sin Düben Ernst Sehaltze
S in Landsberg J C Pötzseh

Wanzentod
re

echt Dalmat InsektenpulverChamphorin vorzüglich bewährt

empfiehlt rPriedrich Drogerie
Max Thümmler

Weidenplan und Friedrichſtr Ecke



Weseler Geld Lotterie
Haupt und Schlussziehung

vom 23 bis 29 Juni 1897
Grösster Gewinn ist im günstigsten Falle Mark

Eine WViertel Million
Zu Planpreisen empfiehlt und versendet

Ganze Original Loose à Mark 15,40
Halbe Original Loose à

Porto und Gewinnliste 30 Pf einschreiben 20 Pf extra
das mit dem General Debit der Loose betraute Bankhaus

Carl HeintzBerlin Unter dem Linden
Loos Bestellungen erbitte durch Einzahlung des Betrages auf Postanweisung

vor Ziehung allzu oft vergriffen werden

Auf clenn Boe pplaat
Erxöffnungs Vorſtellung

Morgen Mittwoch den 2 Juni Abends S Uhr
S Europas größte

S Raubthier Karawane
Raubthier Arena

à Ia Rarnum
Beſitzer

Wf Bee S aus Hamburgo S Geöffnet von 10 Uhr Morgens bisJ V d V es ihr Abende
es WWa J 41 und S UhrHaupt Vorstellung und Fütterung

Sonn und Feiertags von 3 Uhr an ſtündlich Vorſtellung
Non plus ultra der Dreſſur Erſte N

Ohne Konkurrenz
22Der ZLöwen oder Wüſtenritt

in Vereinigung mit Kameel Zebu Doggen und Löwen vorgeführt von
dem Dreſſeur Astr Martino Zum erſten Male auf dem europäiſchen
Kontingent der weltberühmte Thierbändiger Astr Thomson mit ſeinen
8 Löwen und 3 Königstigern als Spozialität Der B
Die Thierbändigerin Miss VlIora mit ihren ruſſiſch ſibiriſchen Wölfen und
Hyänen ſowie dem Wunder Elephanten Nelly als Specialität erſten

Orang Utang Hi
der größte Jaguar und

euheit

e r e iNilpferd afrikan Tapir 2 rWelt gehörntes Pferd

Weu Der Löwen Ringkampt Neu
Eintrittspreiſe I Platz 1,20 Mk II Platz 60 Pfg III Platz eMilitär und Kinder unter 10 Jahren zahlen III Was 20 Pf J und II Platz

die Hälfte Schulen und Jnſtitute in eorpore haben bedeutende Preis
ermäßigung Die Direktion J Ehlbeck s Wittwe

Pferde zum Schlachten und zur Fütterung werden täglich zu hohen
Preiſen angekauft

potamus oder
önigstiger der

Sächsisch Thüringische Industrie umd
Gewerbe Ausstellung Leipzig 1897

Panorama Kreuzigung 0hrigti
mit Jerusalem

gemalt von Münchner Künstlern
Entree 50 Kinder 25 Pfg Vereine Rabatt

1 n8udbrode a Sooldad und Pimattscher Gurort,

Hotel und Pension Michaelis
Beſte Lage am Walde auf das Comfortabelſte eingerichtet empfiehltſich dem geehrten reiſenden Publikum Sool Fichtennadet und Waßerbiert

im Hauſe Gute Penſion Hotelomnibus an der Bahn Proſpekte Telephon
Anſchluß Nr 41 Beſitzer Fr Michaelis

Die HauptquellenBad Wildungen etund Helenen OQnuelle ſind

4 ſeit lange bekannt durchnnübertroffene Wirkung bei Nieren Blaſen u Steinleiden Magen u Darm
katarrhen ſowie Störungen der Blutmiſchung als Blutarmnth Bleichſucht
u ſ w Verſand 1896 883,000 Flaſchen Aus keiner der Quellen werden Salze
gewonnen das im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt ein
künſtliches zum Theil unlösliches Fabrikat Schriſten gratis Anfragen über
das Bad und Wohnungen im Badelogirhauſe und Enropäiſchen Hof erledigt

Die Jnſpection der Wildunger Mineraglquellen Actien Geſellſchaft

e halb am arg
an Großartigkeit in Bezug auf wildromantiſche Naturſchönheit unzweifel
haft bevorzugteſter Ort des ganzen Harzgebirges am Eingange des einzig in ſeiner Art bewundernswerth daſtehenden von den
beiden gigantiſchen Höhen Hexentanzplatz und Roßtrappe begrenzten Bode
thals gelegen Als Hauptſehenswürdigkeit des ganzen Harzes wird Thale
nicht nur von jeher von allen Tourxiſten gerühmt ſondern es eignet ſich
auch mit Rückſicht auf die unmittelbare Nähe der prächtigſten mit zahl
reichen und wohlgepflegten Promenadenwegen durchzogenen Laub und
Nadelwälder als Luftküurort zu längerem Aufenthalt

Natiürliche soolquelle
des Hubertusbades Fichtennadel Dampf und Sturzbäder

Gelegenheit zu Waſſer Maſſage und elektriſchen Kuren
Günſtigſter Centralpunkt für Ausflüge nach allen Richtungen des Harzes

ahlreiche den verſchiedenſten Anſprüchen genügende Hotels und
rivatwohnungen Geregeltes Fuhrweſen Poſt und Telegraph

Endſtation der Magdeb Halberſtädter Eiſendahn Proſp koſtenlos durch

Die Kurverwaltung

Geld Gewinne ohne jeden Abzug
1 Prämie von 150 900 150 000 N

1 Gew à 100 000 100 000

S 75000 75900520 1 a 50 000 50 000
z 1 à 25000 25 000a 1 20000 20000

2 a 15000 30000
g 3 à 10000 30000z 4 5000 200002510 3000 30000

70 20 a 2009 4000030 10090 30000n

398 60000Sz 933 338333 18885 182888baldigst da Loose kurz 1 4 0 7 4 u 7 le e 1070 000 N

Jadsodosdrauere GENcBRenten

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Ubr

Grosses Militair Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Rgts Nr 36

Entree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den Cigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jasper Köhler Pötſch Mädicke Große
Ulrichſtr Beeck Obere Leipziger Str Heiſe Wucherer und Bernburger
Str Ecke und in Giebichenſtein bei Herrn Kaufm Reichardt jun zu haben

Wintergarten
Freitag den 4 Juni Abends S Uhr

der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Regts Nr 36
o Wiegert

Ppime Onar l
Mittwoch den 2 Juni Abends 8 Uhrpitte Walther Abonnements Concert

orverkauf à 40 Pfg bei den IIerren Stein brecher Jasperand Herrn H Stoye An der Kasse 50 Pfg Paul Hanase

Oshborgg s Bellewue
Morgen Mittwoch Vachmittas von Z3 Uhr ab

Grosses Frei Concert
Hötel Herzog Alfred

Mittwoch den 2 Juni Abends S Uhr

Glirosses FEilitaſr omcertausgeführt von der Capelle des Herrn Henschel
Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert Donnerstag ſtatt

Alfred Herzog
J sre berg Gartengut und morgen S Uhr Abends

wozu höflichſt einladet Otto GümschConditorei Büffet im Garten

c D eAcwtune Barbarossa Jagerplatz A ne
ür fremde Radfahrer

Bei ein oder mehrtägigem Aufenthalt in Halle werben Fahrräder
durchaus ſicher aufbewahrt Zugleich empfehle ich mein herrliches direkt
an der Saale gelegenes Lokal Nächſte Nähe der Hauptſtraßen der Stadt
und Würfelwieſe Carl Richter Gaſtwirth

Schloss R aad Beriea um
8 Min vom Bahnhof direct in und an berrlichster weitausgedehnter

Nadelwaldung Vorzügliche gegen jede Zugluft geschützte Lage Schöne Aus
sicht Bequeme Waldfusswege Gelegenheit zu zahlreichen Ausflügen Aeussorst
beliebter und vortheilhafter Aufenthalt für Sommerfrischler Rekonvalescenten
Blutarme Asthmatiker Lungenschwache Zimmer und Verpflegung 2u civilen
Preisen Prospekt mit Ansicht gratis A Petzold ad
Saiſon 1 Mai S b 9 Kö Frequenzbis 1896Ende Septbr 00 a 086 n 2111 Kurgäſte

Elegante Bade und Jnhalier Auſtalten Trinkhalle Wellenbäder
Knaiserin Auguste Victoria Kinderheilstätte

Ausführliche Proſpekte durch die Bacdiedirection
Prnithologiſcher Ceutral Perein

für Sachſen und Thüringen
Vereins Verſammlung

Donnerstag den 3 d Mts Abends 8in on Restaurant ne Abr
2 Tagesordnung 1 Ausſtellungsbetrachtungenvon Dietz Blume 2 Bericht über eine Verſamm

lung des Clubs deutſcher Geflügelzüchter in Berlin 3 Sonſtſge Anträge
und Mittheilungen Der VorſtandMorgen Mittwoch MittwochSchlachtefeſt Schlachtefeſt

W Hanuse bei O HellerGr Sandberg 14 Steinweg 32

Richard Wagner Concert

Vallala Züean
Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Die Jean Osrani GeſellſchaftsBe eder Je e
ehr vom Valle Die rüder1116 Elite Akrobaten und Kopf

Equilibriſten Brothers Braselino
Bravour Gymnaſtiker an der frei
tehenden Leiter Los Do MII Sol

o phantaſtiſch muſikaliſche Komö
dianten Die Familie Kraeuselmuſikaliſche Virtuoſen Fräulein

r See undWalzer Sängerin Die HerrenRobert und Philipp Nickel die
famoſen Bänkelſänger humoriſtiſche
Geſangs Duettiſten
Beginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswäürtige Theater
Mittwoch den 2 Juni

Leipzig Neues Th Die weiße Dame
Leipzig Altes Th Kinder der Bühne
Weimar Hofth Jphigenie auf Tauris

Wilhelmsgarten
Mittwoch

Frei Concert
Resta uramt zum

rrälateni wiger Straße 23 Iempfiehlt Mittagstiſch von 12 2 Uhr
à Couv Pfa im Abonnement60 Pfg Vereinszimmer noch einige
Tage frei

IIötel Weisses Ross
Geiſtſtraße 5

Saal Vereinszimmer
und Kegelbahn

och einige Abende freinoch Fritz Obst
Oſtrau bei Stumsdorf

AusflugsortEmpfehle allen werthen Gäſten und
exeinen meine beſtens eingerichteten

den ſehr beLokalitäten zugleich
liebten Schloßpark

O Stephan Gaſthof zur Linde

m

Haſſerode
bei Wernigerode 3

Hotel und Penſion zum Steinberg g
Unmittelbar am Walde ruhig
und ſtaubfrei gelegen Meilen

I weite Waldſpaziergänge Für
Touriſten nach dem Brocken J
ünſtig unweit der Steinernen
Renne u des Silbernen Mannes

M gelegen Eignet ſich beſonders
J für längeren Aufenthalt Aner S
S kannt vorzügliche Küche Mäßige
Preiſe O Stoeckel ad

BEhberrsciorf
Eiſenbahnſtation Frieſau Ebersdorf
Altbewährter Luftkurort im Reußiſchen
Oberlande 500 m hoch inmitten aus

W ſchöner Parkanlagen und
adelholzwaldungen gelegen Nähert

Auskunft ertheilt und Wohnungen be
rat unentgeltlich der Vereinsvorſtand

ur ReuschelVerein ehemal 93er
Donnerstag den 3 Juni

G Monats Verſammlung1 Kaſſen Bericht
2 Aufnahme neuer Mit

glieder
3 Verſchiedenes
J Ackert Vorſ

General Perlammlung
der Kranken und Sterbekaſſe

des Maurer und Zimmergewerks
für die Ortſchaften Giebichenſtein

Cröllwitz und Trotha
Dienstag den 8 Juni 1897

früh 9 Uhr
im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein

Tagesordnung1 Rechnungslegung
2 Vorſtandswahl
3 Geſchäftliches

Der Vorſtand r
fmänniſcherTurnverein

zu Halle gegr 1875
Se Dienstag u Freita

Abend von Se Uhr a
Turnübung im Turn
ſaale des Paradiesgar
tens Mittwoch Abend
von 9 Uhr ab Turnen
der Altersriege Frei
übungen

Anmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
und Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

Jahn ſcher Turnverein
2 Be Mittwoch u Sonnabend
I z Abends 910 UhrAebnngsſtunde

d in der Turnhalle am
Roßplatz D V

Morgen MittwochSeht feſt
W Licbig
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